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Der Naturschutz-Tag in Bad Vilbel ist eine umweltorintierte Veranstaltung, die vom 
Naturschutzfonds seit 1975 auf Initiative der Naturschutzgesellschaft veranstaltet wird. 
Seit 1997 wird der NSTag alle 2 Jahre ausgerichtet. 2008 fand der 26.statt. 
Dieser Naturschutztag findet am Ende des Kirchejahres statt, meist am Volkstrauer-
tag, also Mitte November. 
 

Der NSTag verknüpft zwei Anliegen. erstens auf umweltrelevante Themen hin zu 
weisen. Dazu wird meist ein kritischer Festvortrag zu einem für unsere Gemarkung 
und seine Bürger bedeutsamen Themen gehalten, zB 1983 von Prof Dr. Brechtel zum 
damals erschreckenden Thema „Waldsterben“. Bei besonders kontroversen Themen 
versuchten die Podiumsteilnehmern den Interessierten Teilnehmern Orien-tierungshilfe 
zu liefern. z.B. 1992 „Unser Los - wasserlos?“ oder 1995 „Genverän-derte 
Lebensmittel – was bedeutet das?“ (Die Themen der Festreden oder Themen der 
Podiumsdiskussionen sind der Seite ->Naturschutztage Bad Vilbel zu entnehme). 
 

Zweites Anliegen ist, den vorbildlichen Einsatz für Umwelt- und Naturschutz bekannt 
zu machen und den engagierten Bürgern Dank zu sagen. Neben einer Urkunde wird 
auch ein kleiner Geldbetrag ausgehändigt. Die Anerkennung des Umweltschutz-
preises kann sowohl für Einzelpersonen als auch kleine Gruppen ausgesprochen 
werden. (die Preisträger werden ebenfalls auf der Seite Naturschutztage aufgezählt) 
 

Den musikalischen Rahmen gestalten meist Jugendliche aus Bad Vilbel, häufig 
Mitglieder der Musikschule Bad Vilbel. 
 

Blumenschmuck stellt das Städtische Gartenamt zur Verfügung   
 

Die Einladungen 8und Porti) übernimmt der Ausrichter (nach Absprache)   
 



2 

 

Naturschutztage ausgerichtet vom 
Naturschutzfonds Bad Vilbel   2 
 

 

 

Mitglieder: 
Stadt Bad Vilbel 
Frankfurter/Bad Vilbeler Volksbank 
Sparkasse Oberhessen 
Naturschutzgesellschaft  
 
 
 
 

 

 
Koordiniert von Hans Tuengerthal Lohstraße 4a  tel 84164 E-Mail hans.tuengerthal@gmx.de 

 
 

Vorträge des Naturschutztages              
 Jahr Ausrichter Festredner Thema des NSTag Preisträger 
      
1 1975 NSG (Elbrecht) Prof.Kuder 10 Jahre Naturschutz Bad Vilbel  
2 1977 SBV (Körber) Herr Boelke Rezitation: Indianer Jugend VVL 
3 1978 BVV (Thaler) Prof Bernatzky Grüne Lunge in Städten Winter/Armbrust 
4 1979 KFB (Schirmer) Dr.Spitz Kommunale Umweltschutz-Aufgaben Körb./Engl./Schir 
5 1980 NSG (Tg/Köll.) Dr.Klett Landwirtschaft als Umweltfaktor Armbrust/Finger 
6 1981 BVV (Thaler) Dr.Trinder Der Wald als Ökosystem See/Büble/ 
7 1982 SVB (Biwer) Kölling/Tuengerthal Stadtgestaltung (Bad Vilbels) Karl Hinkel 
8 1983 Kreis (Dr.Sper) Prof.Brechtel Waldsterben NSG durch Kreis 
9 1984 KFB (Weiser) Schwarz/Hoppe Amphibienschutz Diehl/Armbrust 
10 1985 BVV (Thaler) Tuengerthal Öffentliches Grün oder privates Glück Angelverein:Röll 
11 1986 NSG (Tuenger) Gottfried Lehr Nidda - Gewässer Klingh/Spieß 
12 1987 SBV (Biwer) Holländer Jugendarbeit im Umweltschutz 10 Baumbesitzer 
13 1988 BVV (Thaler) Dr.Trinder Ackerunkräuter Dottenfelder Hof 
14 1989 KFB (Döppen.) Tuengerthal Der Bad Vilbeler Wald i.Spannungsv. 10 Hausbegrün`g 
15 1990 NSG (Laupus) Dr.v.Eschwege/Tg Landschaftsplanentwurf für B Vilbel Förster Fleischh. 
16 1991 SBV (Biwer) Dr.Schmidt Der Vogelflug (mit Ausschreibung) Geizhaus/Meier 
17 1992 BVB (Thaler) Podiumsdiskuss Unser Los-wasserlos? Zisternen: Fam.Danneberger 
18 1993 KSW(Döppen.) Podiumsdiskuss. Radfahren:eine Verkehrsalternative? Herr Lang 
19 1994 NSG (Laupus) Dr.Herboldsheime Die Waldwiese Imkerverein/Fing. 
20 1995 SBV (Biwer) Podiumsdiskuss. genveränderte Lebensmittel Herr Gilbert/VVL 
21 1997 BVB (Müller) Dr.Stefan Fuchs Das Bienenvolk als Lebewesen Mischke/Heun 
22 1999 KSW (Burck) Frau Gebauer Ökologie des Wingert Freese/ObstVerein 
23 2001 NSG (DrRühl) Gottfried Lehr Ökol.Korrekturen an der Nidda  Herrmann/Storch 
24 2003 Stadt (Biewer) Bauschmann Schäferei und Obstbau Peter Paul/Agenda 
25 
26 

2005 
2007 

BVB (Schupp) 
SO Bommers.) 

Dr. Neumann  
Tuengerthal 

Klimakatastrophe-Energiesparen 
Natur, Potential für eine Stadt  mit 
Lebensqualität 

(StreuobstWiesen) 
Umweltschutz  
W.Hess, Dr.Trinder 
 

      
                  BVB/BVV=Bad Vilbeler Volksbank/Frankfurter Volksbank // 

SFB/WSK/SO=Sparkasse Friedberg//Sparkasse Wetterau/Sparkasse Oberhessen// 
SBV=Stadt Bad Vilbel// NSG=Naturschutzgesellschaft// Kreis=Landrat des Wetteraukreises 
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Einladung zum 26. Naturschutztag   3 
 

 
 

NATURSCHUTZTAG 
Bad Vilbel 

 
Lohstrasse 4a        Telefon 84164                                              im Oktober 2007 
 
Liebe Bad Vilbeler Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Naturschutzfonds Bad Vilbel lädt Sie herzlich zum  

26. Naturschutztag 2007   
zum Thema Natur: Potential für Lebensqualität  

am Sonntag, dem 18. November 2007, 15 Uhr 30  
in das Kurhaus ein.  

Programmfolge: 
Einführung durch den Vertreter des Naturschutzfonds  

Herrn Ulrich Bommersheim von der Sparkasse Oberhessen 
 

Festvortrag mit Lichtbildern durch Hans Tuengerthal (NSG)  

„Natur - Potential für Lebensqualität“ Vorschläge zur 
Zukunftssicherung, Ergänzung zum Leitplan der Stadt Bad Vilbel 

Verleihung des Naturschutzpreises 2007 des Naturschutzfonds Bad Vilbel  
durch Herrn Ulrich Bommersheim, Sparkasse Oberhessen. 
 
Der Naturschutzfonds, bestehend aus Vertretern der Stadt Bad Vilbel, Frankfurter Volks-
bank/BVB, Sparkasse Oberhessen, Naturschutzgesellschaft BV u.U., hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, für die Menschen in unserer Stadt die Umwelt so zu pflegen, zu erhalten und zu 
gestalten, daß eine bessere Lebensqualität uns Bürgern Kraft und Freude gibt, der Natur und 
Umwelt gegenüber Verantwortung tragen zu wollen. 
 
Im Rahmen des Naturschutztages zeigen wir Ihnen Möglichkeiten auf, welche Lebensqualität 
die Stadt Bad Vilbel aus dem verantwortungsbewußten Umgang mit der Ressource Natur 
gewinnen kann.  
„Das neue Leitbild – Perspektiven 2020“ von der Stadt Bad Vilbel 2007 verabschiedet, 
bereichern wir mit Vorschlägen, wie die Lebensqualität Bad Vilbels durch das Nutzen der 
vorhandenen Naturpotentiale bereichert werden kann.  
Die Preisträge des vergangenen Naturschutztages von 2005 bieten köstliche Getränke aus den 
heimischen Streuobstbeständen an.  
Den Musikalischen Rahmen gestalten Mitglieder der Musikschule Bad Vilbel 
Der Referent steht anschließend für Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung 
 

   ......................................                                           ...................................       
    BVB/Frankfurter Volksbank                                                        Koordinator des NSF 
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Naturschutztag in Bad Vilbel
 

 Pressebericht über den Festvortrag    4 

 

 

 

Bericht in der Wetterauer Zeitung  vom 20.11.2007 
 

Zu späterer Zeit wird der Festvortrag als Ganzes mit Bildern hier folgen
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Naturschutztag in Bad Vilbel 
 

Pressebericht über die Preisträger   5 
 

 

Frankfurter Rundschau vopm 30.11.2007 
 

 

 

 Bisher wurden noch 
nie Mitglieder der NSG 
als Preisträger vorge-
schlagen, doch diese 
beiden „älteren“ Herren 
haben sich länger als 
eine Generation 
vorbildlich und 
unverdrossen für den 
Umweltschutz in seiner 
breiten Palette 
eingesetzt, weshalb sie 
Vorbild für andere 
seien können. 

 
 
 
 
 
 
Die Liste aller bisherigen 
Preisträger ist unter 
Naturschutztage 
angeführt. 
 
Frankfurter Rundschau 
vom 30.11.2007 
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NATURSCHUTZTAG   
Bad Vilbel 

 

Anregungen des Festvortrages 2007  
 

 

 
ANREGUNGEN für die ZUKUNFT 
 

 

   1900 

 
1950 

1975 

2000 

Unten. 2010 

Besiedlung der 
Gemarkung Vilbels 

in den letzten 
100 Jahren 

Vorschläge, eine zu fuß oder mit dem Fahrrad erreichbare 
Erholungslandschaften für die Zukunft zu planen, die die    
Lebensqualität von Bad Vilbel für seine Bürger verbessert: 
 

Rigoroser Schutz des Bad Vilbeler Waldes  
vor weiteren Belastungen (auch der angrenzenden Flächen). 
 

Leinenzwang in Wald und Wingert 
 (nur 11% der Vilbeler Gemarkung)

 

Streuobstwiesen Wingert-Lichte Haide 
Pflege und Sicherung mit städtischem Obstbaumwart,  
Offenhalten der Landschaft als Naherholungsgebiet  
Ausbau des Service der Agenda 21: AK Streuobstwiesen  
 

Vogelschutzgebiet Steinbrüche am Wingert 
(aber weiterhin rücksichtsvolle Nutzung z.B. durch die Pfadfinder) 

 

Das Nidda-Band  
mit Kurpark als Grüne Achse von Bad Vilbel ausbauen 
 

Fortführung der Nidda-Renaturierung  
 
 

Erhaltung des Nidda-Grüngürtels 
geschützt durch ein Servitut (nach Frankfurter Vorbild von 1807),  
das privates Bebauen des Öffentlichen Grüns verhindert. 
 

Zusammenfügen des Erholungsgebietes Wald-Wingert, 
Anbinden an den nördlichen Grüngürtel Frankfurts 
 

Schutz des Landschaftsbildes  
Verlegen der Hochspannungsleitungen als Erd-Kabel  
 

Trennen der Ortsteile durch Grünstreifen  kein Siedlunsgbrei  
 

 


